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Informationspflichten für Beschäftigte 

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. Welche Daten im 
Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise diese genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach dem 
konkreten Anstellungsverhältnis. 
1. Wer ist für die 

Datenverarbeitung 
verantwortlich und an 
wen kann ich mich 
wenden.  

b+g mailing.de gmbh 
Werkstrasse 501, 19061 Schwerin 
Telefon: +49 (0)385 / 202277-0 
E-Mail: info@mailing.de  
Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter dem Stichwort 
„Datenschutzbeauftragter“ unter der oben genannten Adresse bzw. per E-
Mail unter datenschutz@mailing.de. 

2. Welche Quellen und 
Daten nutzen wir?  

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen Ihres Arbeits-
verhältnisses von Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit dies im 
Rahmen der Erfüllung des Arbeitsverhältnisses erforderlich ist – 
personenbezogene Daten, die wir zulässigerweise von Dritten erhalten (z. B. 
von Gerichten, Behörden, Ämtern oder Versicherungen).  

3. Welche Datenarten 
werden verarbeitet? 

Relevante personenbezogene Daten sind insbesondere Personalien (Name, 
Adresse und andere Kontaktdaten, Geburtstag und –ort und Staatsange-
hörigkeit), Legitimationsdaten (z.B. Ausweisdaten) und Authentifikations-
daten (z.B. Unterschriftsprobe), Versicherungsdaten (z.B. Sozialversich-
erungsnummer), Gesundheitsdaten (z.B. Krankheitstage), Qualifikations-
papiere (z.B. Zeugnisse, Bewertungen und sonstige Ausbildungsnachweise), 
Daten im Zusammenhang mit der Leistungserbringung (z.B. Zeiterfassung).  
 
Darüber hinaus können dies auch Daten aus Logfiles, zur Überwachung der 
Internet- und E-Mail-Nutzung (soweit zulässig) und dem Zugang zu IT-
Kernsystemen, sein. 

4. Wofür verarbeiten wir 
Ihre Daten (Zweck der 
Verarbeitung) und auf 
welcher 
Rechtsgrundlage?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) und bereichsspezifischen Datenschutznormen, die auf die 
Beschäftigungsverhältnisse Anwendung finden können (Sozialgesetzbuch, 
Telekommunikationsgesetz, Betriebsverfassungsgesetz, u. a.). 

4.1 Zur Erfüllung von 
vertraglichen Pflichten  

 
 
 
 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 4 Abs. 2 DSGVO) erfolgt zur 
Begründung, Durchführung und Beendigung des Arbeitsverhältnisses, unter 
Berücksichtigung des Art. 88 DSGVO und dem § 26 BDSG.  
Der Zweck der Verarbeitung richtet sich in erster Linie nach den 
Anforderungen der Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses (Gehalts-
zahlungen, Abführung von Steuern, Sozialversicherungen, Beiträgen, 
Erbringung der Arbeitsleistung, Bewertung der Leistungen des 
Beschäftigten), der Erfüllung von Meldepflichten gegenüber Ämtern, 
Behörden und Aufsichtsinstitutionen, auf Grundlage einer rechtlichen Basis. 

4.2 Im Rahmen der 
Interessenabwägung   

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten darüber hinaus zur Wahrung 
unseres berechtigten Interesses von uns oder berechtigter Interessen von 
Dritten. Beispielsweise: 
• Gewährleistung effektiver Arbeitskrafteinteilung, Prüfung und 

Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse zwecks direkter 
Kundenansprache, 
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• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei 
rechtlichen Streitigkeiten, 

• Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 
• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z.B. 

Zutrittskontrollen), 
• Maßnahmen zur Sicherstellung des Hausrechts, 
• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung, 
• Risikosteuerung innerhalb Unternehmens. 
 
Zur Aufdeckung von Straftaten dürfen Ihre personenbezogenen Daten nur 
dann verarbeitet werden, wenn zu dokumentierende tatsächliche 
Anhaltspunkte den Verdacht begründen, dass Sie im Beschäftigungs-
verhältnis eine Straftat begangen haben, die Verarbeitung zur Aufdeckung 
erforderlich ist und Ihr schutzwürdiges Interesse an dem Ausschluss der 
Verarbeitung nicht überwiegt, insbesondere Art und Ausmaß im Hinblick auf 
den Anlass nicht unverhältnismäßig sind. 

4.3 Aufgrund Ihrer 
Einwilligung   

Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten für bestimmte Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung 
kann jederzeit widerrufen werden. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst 
für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind 
davon nicht betroffen.  

4.4 Aufgrund gesetzlicher 
Vorgaben   

Zudem unterliegen wir als Unternehmen diversen rechtlichen 
Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z. B. 
Kreditwesengesetz, Geldwäschegesetz, Wertpapierhandelsgesetz, 
Steuergesetze) sowie aufsichtsrechtlichen Vorgaben (z. B. der Europäischen 
Zentralbank, der Europäischen Sparkassenaufsicht, der Deutschen Bundes-
bank und der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht).  
 
Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören unter anderem Maßnahmen zur 
Identitäts- und Altersprüfung, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und 
Meldepflichten, die Bewertung und Steuerung von Risiken sowie die 
Meldepflichten im Arbeitsverhältnis und aus den einschlägigen Gesetzes, wie 
z.B. den Sozialgesetzbüchern und Strafprozessordnungen ergeben. 

5. Wer bekommt meine 
Daten?  

Innerhalb des Unternehmens erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die 
diese zur Erfüllung des Beschäftigungsverhältnisses und gesetzlicher 
Pflichten brauchen. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter können zu 
diesen genannten Zwecken Daten erhalten. Dies sind Unternehmen in den 
Kategorien kreditwirtschaftliche Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, 
Telekommunikation, betriebliche Altersversorgung, Gehaltsabrechnung, 
Kantinenabrechnung, Inkasso, sowie Druckdienstleistungen. 
Im Hinblick auf die Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des 
Unternehmens ist zunächst zu beachten, dass wir die geltenden 
Datenschutzvorschriften beachten. Informationen über Sie dürfen wir nur 
weitergeben, wenn gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, Sie eingewilligt 
haben oder wir zur Erteilung einer Auskunft befugt sind. Unter diesen 
Voraussetzungen können Empfänger personenbezogener Daten z. B. sein: 
• Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Ämter, Finanzbehörden) bei 

Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung. 
• Weitere Datenempfänger können diejenigen Stellen sein, für die Sie uns 

Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt haben. 
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6. Wie lange werden meine 
Daten gespeichert?  

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen 
Daten für die Dauer Ihres Beschäftigungsverhältnisses. Darüber hinaus unter-
liegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die 
sich unter anderem aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgaben-
ordnung (AO) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung 
bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. Bestimmte Daten sind 
bereits nach Erfüllung des Zweckes während des Beschäftigungsverhältnisses 
zu Löschen (z. B. Zeiterfassungsdaten, Krankheitsdaten, Kommunikations-
daten).   
Schließlich beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) bis zu dreißig Jahre betragen können, wobei die regel-
mäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. Sobald die Speicherung der Daten 
nicht mehr zur Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses erforderlich ist 
und keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen bestehen, werden Ihre Daten 
unverzüglich gelöscht. 

7. Werden Daten in ein 
Drittland oder an eine 
internationale 
Organisation übermittelt?  

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums -EWR) findet nur statt, soweit dies zur Ausführung Ihres 
Beschäftigungsverhältnisses erforderlich, gesetzlich vorgeschrieben ist oder 
Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben. Über Einzelheiten werden wir Sie, 
sofern gesetzlich vorgegeben, gesondert informieren.  

8. Welche Datenschutz-
rechte habe ich? 

 
 

Soweit Ihre personenbezogenen Daten anlässlich des Besuchs unserer 
Webseite und bei der Nutzung unserer Dienstleistungen verarbeitet werden, 
stehen Ihnen im Sinne der DSGVO folgende Rechte zu:  
• Art. 15 DSGVO: Auskunftsrecht der betroffenen Person 

Sie haben uns gegenüber das Recht, Auskunft darüber zu erhalten, 
welche Daten wir zu Ihrer Person verarbeiten.  

• Art. 16 DSGVO: Recht auf Berichtigung 
Sollten die Sie betreffenden Daten nicht richtig oder unvollständig sein, 
so können Sie die Berichtigung unrichtiger oder die Vervollständigung 
unvollständiger Angaben verlangen.  

• Art. 17 DSGVO: Recht auf Löschung 
Unter den Voraussetzungen des Art. 17 DSGVO können Sie die Löschung 
Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Ihr Anspruch auf Löschung 
hängt u. a. davon ab, ob die Sie betreffenden Daten von uns zur Erfüllung 
unserer gesetzlichen Aufgaben noch benötigt werden.  

• Art. 18 DSGVO: Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter den Voraussetzungen des Art.18 DSGVO können Sie die Ein-
schränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten verlangen.  

• Art. 21 DSGVO: Widerspruchsrecht 
Aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, können 
Sie jederzeit gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden Daten 
Widerspruch einlegen.  

• Art. 7 Abs. 3 DSGVO: Recht auf Widerruf der Einwilligung 
Sie haben das Recht, eine erteilte Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf 
der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

• Art. 77 DSGVO: Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
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Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten rechtswidrig ist, können Sie Beschwerde bei einer 
Aufsichtsbehörde für den Datenschutz einlegen, die für den Ort Ihres 
Aufenthaltes oder Arbeitsplatzes oder für den Ort des mutmaßlichen 
Verstoßes zuständig ist.  
 
Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: Der Landesbeauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern, 
Werderstraße 74a, 19055 Schwerin, E-Mail: info@datenschutz-mv.de  

9. Besteht für mich eine 
Pflicht zur Bereitstellung 
von Daten?  

Im Rahmen Ihres Beschäftigungsverhältnisses müssen Sie nur diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durch-
führung des Beschäftigungsverhältnisses erforderlich sind oder zu deren Er-
hebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der 
Regel die Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses ablehnen müssen. 

10. Inwieweit gibt es eine 
automatisierte 
Entscheidungsfindung im 
Einzelfall? 

Wir nutzen keine automatisierten Verarbeitungsprozesse zur Herbeiführung 
einer Entscheidung über die Begründung und Durchführung Ihres 
Beschäftigungsverhältnisses. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen 
einsetzen, werde in wir Sie hierüber gesondert informieren, sofern dies 
gesetzlich vorgegeben ist. 

11. Wie widerspreche ich der 
Datenverarbeitung? 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben (einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht), jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund einer 
Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse und einer Datenverarbeitung 
auf der Grundlage einer Interessenabwägung erfolgt, Widerspruch 
einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling.  
 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht 
mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder wenn die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient. Der Widerspruch kann 
formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an die oben 
genannte Adresse. 

 


